
 

    

14. Sitzung 

 

 des Schul ausschusses der Stadt Bergneustadt 

i m Sitzungssaal des Rathauses, Köl ner Str. 256 

 

Sitzungstag 

 

07. 11. 2017 

 

 

 Begi nn: 18: 00 Uhr 

Anwesend si nd: Ende:    19: 43 Uhr 

 

 

Hei ke Schmi d Vorsitzende 

Tanj a Bonrat h St adt verordnete  

Er dogan Cayl ak St adt verordneter 

Yasar Erogl u St adt verordneter 

Dani el Gr üt z St adt verordneter 

Christian Hoene St adt verordneter  

Tho mas Kubitzki St adt verordneter 

Jens Hol ger Püt z St adt verordneter 

Hol ger Ehrhardt Sachk. Bür ger 

Bert ol d Gr üt z Sachk. Bür ger 

Rei nhard Sakowski  Sachk. Bür ger 

Dani el Si ebert   

Vertreter der Schul en 

Dr. Jörg Barke  Gy mnasi um 

Car men Bl och  Hauptschul e 

Matt hi as Greven  GGS Wi edenest 

Gabri ele von Bl ücher  GVB Bursten 

Vertreter der Ki rchen 

Pet er Rot hausen  Kat h. Kirche 

Pfarrer Matt hi as Wei chert  Ev. Kirche 

  

 

 

 

 

 

von der Ver walt ung: 

Bür ger meister Wilfried Hol berg  St adt kä mmerer Bernd Knabe 

St VRi n Cl audi a Adolfs   StI Svenj a St olle 

 

 

Gäste: 

 

 

 

Es fehl en: 

 

Al exandra Stahl- Hochhard GGS Hackenberg  

Ralf Zi mmer mann Realschul e 
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Begr üßung Frau Sch mi d begr üßt  di e An wesenden und st ellt  fest,  dass  f orm-  und frist gerecht 

ei ngel aden wor den ist. 

 

Öffentliche Sitzung 

1. 1.  Änderung zum Prot okoll der letzten Schul ausschusssitzung 

  

  

Di e Ausschussvorsitzende st ellt  den Änder ungswunsch von Frau Bl och zur  Ab-

sti mmung vor. 

 

Frau Bl och beantragt das Prot okoll vom 19. 09. 2017 zu Punkt 5. 1 abzuändern.  

Di e Änder ung l aut et  wi e f ol gt:  „ Frau Bl och t eilt mit,  dass  an der  GHS Bergneu-

stadt  ca.  30 Seitenei nsteiger  pr o Jahr  auf geno mmen wer den,  d. h.  Schül erinnen und 

Schül er  anderer  Schul en,  di e nach den So mmerferien i n di e Kl assenst ufen 6 bi s  9 

ko mmen. “ 

 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 

 

1. 2.  Verpflicht ung ei nes Beratenden Mi tgliedes i m Schul ausschuss 

  

 Di e Ausschussvorsitzende verpflicht et  Herrn Ti mo Dahl mann al s  Berat endes  Mi t-

glied für die GHS Ber gneust adt. 

 

2.  Haus haltspl an 2018;  Vorberat ung i m Schul ausschuss  und Empf ehl ung an den 

Rat über die i n den Zuständi gkeitsberei ch des Ausschusses fallenden Ansätze 

  

 St adt kä mmerer  Knabe inf or mi ert  di e An wesenden über  di e i n den Verant wor-

tungsberei ch des  Schul ausschusses  fallenden Ansätze.  Begi nnend mit  den Gr und-

schul en ab Seite 101 ff.  wer den di e Schul budgets,  di e aus  ei ne m Sockel -  und ei ne m 

schül erzahl abhängi gen Best andt eil  best ehen,  eingehend erl äut ert.  Hi erbei  bet ont 

Herr Knabe, dass das Schul budget so aufgebaut ist wi e bereits i m Vorj ahr.  

Frau Bonrat h erfragt  wi e di e Di fferenz bei  der  Bereitstell ung von Gr undschul en ( S. 

108)  i n Höhe von 65. 000 € bei  de m Ver gl ei ch der  Ansät ze 2017 und 2018 zust ande 

ko mmt.  Herr  Knabe verwei st  i n di ese m Zusa mmenhang auf  di e gepl anten I nvesti-

tionen, wel che ab Seite 327 ff zu finden si nd und auch dort erläut ert sind.  

Di e Ansät ze der  weiterführenden Schul en fi nden sich ab den Seiten 109 f f,  114 ff 

und 119 ff.  Di e geri ngeren Beiträge gegenüber  de m Vorj ahr  i m Ansat z der  GHS 

Ber gneust adt  l assen si ch auf  di e r ückl äufi gen Schül erzahl en zur ückführen.  Bei  der 

Realschul e si nd kei ne besonderen Erl äut erungen not wendi g.  

Auch i n di ese m Jahr  kommt  es  zu ei ner  l ei cht en Absenkung der  Schül erbeförde-

rungskost en,  di e auf  Seite 128 abgebil det  si nd.  Der  geri ngere Ansatz i m Jahr  2018 

resultiert  daraus,  dass  die Zahl  der  Ki nder,  wel che di e Schül erbeförderung bean-

spruchen, si nkt.  

Abschließend wi rd das  Investitionsprogra mm di e Schul en betreffend auf  Seit e 327 

ff.  dargestellt.  In Abhängi gkeit  der  Schül erzahl en gi bt  es  hi er  l ei cht e Schwankun-

gen.  Das  För derprogra mm „ Gut e Schul e 2020“ findet  si ch j e Schul e i n Zeil e 3 

wi eder.  Di e zur  Verfügung st ehende Su mme  i st  in den Jahren 2018,  2019 und 2020 

auf  di e Schul en auf get eilt.  Di e Ansätze i m Jahr  2018 si nd hi erbei  a m höchst en,  da 

di e Rest mittel aus 2017 hier mit veranschl agt si nd.   

Herr  Püt z fragt,  war um ni cht  verausgabt e Mittel  i m Schul budget  ni cht  i n das 
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nächst e Jahr  übertragbar  si nd.  Daraufhi n erläut ert St adt kä mmerer  Knabe das  Pri n-

zi p der  Jährlichkeit,  de mnach i st  ei ne Übertragung nach de m neuen Ko mmunal en 

Fi nanz manage ment nicht zul ässi g.  

 

Anschließend f ol gt  ei ne zum Teil  auch kontroverse Di skussi on darüber,  die Schul-

budgets  zu er höhen.  Hi er  bet ont  der  St adt kä mmerer,  dass  der  Haushalt  im J ahre 

2020 voraussichtlich besser  ausfallen wi rd und an ei ne Er höhung der  Budgets  i n 

den Jahren zuvor  erst mal  ni cht  zu denken sei.  BM Hol berg ver weist  darauf,  dass  es 

lange gedauert  habe ei n positi ves  Zahl enwer k f ür den Haushalt  herbei zuführen;  er 

appelliert  daran,  kei ne Erhöhungen der  Budgets  vorzuneh men und eri nnert  an den 

ni cht genehmi gt en Haushalt des Jahres 2016.  

 

Nach er neut er  Di skussi on über  di e Er höhung der  Schul budgets,  bittet  Frau Sch mi d 

di e Schulleit ungen u m eine St ell ungnah me.  Di e Schulleiter/i nnen berichten,  dass 

Si e di verse Ei nsparungen vor nehmen und unt er  andere m Schul bücher  über  mehr ere 

Jahre hi nweg genut zt werden müsst en.  

Herr  Knabe l enkt  den Blick der  An wesenden noch ei nmal  auf  das  För der progra mm 

„ Gut e Schul e 2020“ und bet ont,  dass  noch di eses Jahr  mit  den konkret en Pl anun-

gen begonnen wer de.  

Herr  Dr.  Bar ke ver weist  darauf,  dass  er  hi erfür  seit  Okt ober  ei ne Kost enaufst ell ung 

seitens der Fir ma Vi nci Facilities SKE Gmb H er wartet.  

Frau Adolfs  t eilt  mit,  dass  di e Fir ma Vi nci  derzeit  dabei  i st  Angebot  ei nzuhol en. 

Mi t hi n muss  f ür  di e Beantragung der  Mi ttel  bei  der  NRW Bank ei n Br eit bandkon-

zept  erstellt  wer den.  Di es  konnt e aufgrund der  Aufst ellung ei nes  Nachtragshaus-

haltes bisher noch ni cht erfol gen.  

 

Nach verschi edentlichen Vorschl ägen hi nsichtlich der  Schul budget erhöhung 

schlägt die Schul ausschussvorsitzende fol genden Beschl uss zur Absti mmung vor: 

 

Di e Schul budgets  der  einzel nen Schul en si nd f ür das  Haushaltsjahr  2018 u m mi n-

dest ens 10. 000 € zu erhöhen.  

 

Absti mmungsergebni s: 6 Ja- Sti mmen, 6 Gegensti mmen   

 

 Anschließend sti mmt der Schul ausschuss über folgenden Beschl ussvorschlag ab: 

 

Der  Schul ausschuss  e mpfiehlt  de m Rat  der  St adt Ber gneust adt  den Haushaltspl an 

2018, soweit er die Zust ändi gkeit des Schul ausschusses betrifft, zu beschließen.  

  

 Absti mmungsergebni s: 6 Ja- Sti mmen, 6 Gegensti mmen   

 

3.  Mi tteil ungen 

  

 ./. 

 

4.  Anf ragen, Anregungen,  Hi nwei se 

  

 ./. 
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unt erz. am:         gesehen a m:  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

Vorsitzende  Schriftführeri n  Bür ger meister 
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